
Spaziergang



Eiskalt
Eiskalt
Nasses Laub in großen Pfützen
Graue Fassaden
 Bunte Graffitis
 Grelle Werbeflächen
Laute Sirenen
Peitschender Wind
Kapuzen, Mützen und dicke Mäntel
Baustelle
Rastlosigkeit
Kippenstummel in Rissen im Gehweg
Kahle Bäume



erdig
erdig
tief Luft
milchig gelb orange blau
7654 meter
4000 Volt
500 Ohm Impulssträrke.
Stimmt das?
Hier? Nein.
Da lang. 
Feuchttief
Schwere Sohle
Eindeutig
Sie waren hier
 Shaun und der Rest
 



Dienstagabend

Augustusplatz
Menschen reden
Autos brummen
Sirenenschrei wird lauter
Straßenbahn quietscht
RUHE

Schritte klopfen
Rauschender Nieselregen
Raschelnde Hundeleine
Ratternde Fahrradkette
Die Ampel tockt
E-Auto surrt
Kind lacht 
Schlüssel



Der Fluss
Der Fluss sieht anders aus in der Kälte
Erster Tag Winterjacke. Plötzlich Winter?

Friert Hera? Fehlendes Winterfell.

Denke an wohnungslose Menschen, denen kein 
Winterfell wachsen und helfen wird.

Wut.



Sonntag

Sonntag. Es ist kalt, es ist nass. Kaum Menschen unterwegs.
Leben spielt sich heute 
   eher drinnen ab. Muss
in den Garten, Wasserabdrehen. Schnell zurück. Nach Hause.
Zurück
 ins Warme.



Diesen Weg

Diesen Weg tausendmal gegangen. Viel zu lange nicht.

Stehenbleiben.
Beobachten. Genießen. Ruhe. Außen. Innen. Im Moment sein. 
Einatmen. Ausatmen. 
Ankommen. 
Weitergehen.
Lärm. Hektik. Unruhe. In Aufruhr sein.

Schnell nach Hause.



Spaziergang am Montag.

- schneebedeckte Zweige
- Winterwunderland ... auf den ersten Blick
- Kälte
- gefrorene Pfützen
- unangeleinter Hund saust vorbei
- letzte hängende Blätter an Zweigen
- Kirchenglocken läuten
- überall Hundehaufen am Wegesrand ... auf den zweiten Blick
     schaue lieber nach oben -



Allein laufen

Allein laufen im Freien,frische Luft, Erinnerungen, gemeinsame Momente, Wärme,
  Familie und Freunde vermissen,
      Sehnsucht, Heimatland, Tradition,
Umarmungen, Kultur, Zugehörigkeit, Video-Anrufe, gemeinsame Feste, vertraute Gesichter,
Emotionen,
Erlebenisse, Vorfreude, Zusammenhalt.  



Ankunft

Ankunft zu spät, 15:30, START
Vorstadt, Kälte, zwei Freunde, vier Pfoten
Geteerte Wege, Sandstrand, kaltes klares Wasser
Tagebaurestloch
Keine Menschen, keine Tiere
RUHE, FREIER KOPF
Kalte Füße, kommende Dämmerung.
Schön.



Routiniertes Ziel

Routiniertes Ziel
Blätter Obstsalat
Mulmiges Gefühl
 Gedankenversunken
Unbefahrene Straßen
Verschwommene Sicht
Kalte Hände
 Verschiedene Sprachen
Schulschluss
Zielstrebige Menschen
Fußball am straßenrand
Unbenutzte Balkone
Straßenlärm zu Hintergrundgeräuschen
Schräge Abkürzung
Geschmackvolle Luft



weiter Himmel, graue Wolken

weiter Himmel, graue Wolken
graues Meer, anderes grau
Im Sand liegt Seegras, Muscheln
es regnet,
 ich friere,
  nasse Füße
die Möwen suchen ihr Mittagessen
sie haben nicht mal Schuhe an



Baumsaum und Tagtraum

Baumsaum und tagtraum
Schleichwege durchs Grün
Meeresschaum und Himmelsraum
Sich selbst GANZ 
  fühlen



Allein nachts liege ich wach

Allein
 nachts
  liege ich wach.

Ich ziehe mich an und gehe los.
Doch wohin? 02:00 Uhr. Ruhe. 
Es ist dunkel. Ich möchte schreien. Wer hört mich?
Warum bin ich hier?



Innen Sonnenschein

Draußen regnet innen Sonnenschein.
Kalt, still, dunkel
Tote Ecken, süße Bettdecken.

Keine Sonnenstrahlen der langen
Sommertage können die Kälte der Seelen 
durchbrechen.
Herbstträume wie Mittagsschlaf.

Kurzer Weg außerhalb der Welt.



Ein Gedanke

Ein Gedanke. Jacke und Schuhe an. Mütze auf. RAUS.
Wald. Grün. Kühler Wind im Gesicht. Buntes Laub auf dem WEG. 
Atme ein. Atme aus. STILLE.
    Ein Lächeln im Gesicht. ANGEKOMMEN.



Auf dem Weg zum Clarapark

Auf dem Weg zum Clarapark
viele Autos links und rechts. 
Manche rasen schnell, 
andere fahren langsamer.
Sie parken auf dem Mittelstreifen, 
 eingereiht, wie Sardinen in einer Büchse.



Kinder rennen zur Schule

Kinder rennen zur Schule
Flussgeplätscher
Knirschen von Schritten
Hundetapsen
Hühnergackern
Kuhmuhen
Feld
Blick von Mühlberg ins Tal aufs Dorf – Zuhause
Regentropfen fällt auf Nase
Blätterrascheln
zum Glück können Vögel fliegen



November

Gedanken zur Promenadenwissenschaft
Sonne, gelbe Blätter
Ampeln
Straßenbahn
 F*CK AFD
Friedhofsmauer
Tankstelle
Es riecht nach Pilzen
DDR Flieger IL62
Wohntürme
Märchenhafte Straßennamen
Seniorenwohnpark
Kleidercontainer
Baumallee - Entspannung
Nadelwald – Erholung
 Frieden



Samstag

samstag, sechs Grad, Regen Geigenbauer 
arbeitet, Papierkorbnutzung Baustellenschacht,
 Dalmatinerwärmeschutzmaßnahmen,
Schneise ist erreicht, Laubsammelstelle, Denkmal passiert, Grabräuber abgeschreckt, 
Prof auf neun Uhr, Richtung Kommandant ins Wäldchen.
exotische Entenart entdeckt,
Zufriedenheit.
PUNKT
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